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R 6 gDzder

Amts- undZntelligenz-Blatt
Dienstag den 3 . Januar 18 ZL.

Verfügung der Ministerien der
Justiz und'des Innern , betreffend
das Ausleihe » vonPflegfchasts -,
Korporativns - und Stiftungs-
Gelder » gegen Verpfändung
von btt der allgemeinen Nrandver-
ficherungs - Anstalt nicht bclhei-

Uglen Gebäuden.
Im Hinblick auf die Bestimmungen

des Art . 1 dev Gesetzes vom 14.
Marz 1853 , deireffeno die veränderte
Einrichtung der allgemeinen Branv-
Verstcherungv -Änstali ( Reg - Blatt S.
79 ) wird hiemir verfugt , daß für
Korporations - , SlislungS - und Pfleg-
schofrS - Kopikaliei ! nur solche Gebäude
als Psand -Odjekie angenommen wer»
den dürfen , welche bei der allgemeinen
Brand - Berstchernngö - Anstalt rer-
sicherc find.

Die betreffenden Anssichlsstelle»
werden angewiesen , hievon die ihnen
untergeordneten Vermögens Verwalter
rn Bennwiß zn setze» und ßch von
der genaue » Befolgung dieser Anord¬
nung je- bei der Ncchnungs - Adhör zu
vergewisse 'r » .

Sluugarl , den 14 . Dezbr . 1853.
Pi essen . Linden.

Die Gemeinde - und Slittnngsrathe
werten hiemir aus vorstehende Bei¬
fügung , weiche von den Oris - Vor-
stcyerl , Len betreffenden Rechnern so¬
gleich zu eröffnen ist , ausmerksam
gemacht.

Nagold , den 2 . Januar 1854.
Königliches Oderamt.

VLieddekink

Oderamt Nagold.
Die Ortsvorsteher werden beauf¬

tragt , mit umgehendem Boten
anzujeigcn , ob mit einzelnen Wirih-
Ichaften sogenannte Nebenlokale , z. B.
Üvirthschaften in Gärten , Kellerge¬

bäuden zc. verbunden oder ob über¬

haupt solche Wirlhschaften vorhanden
und bejahenden Falls , ob dieselben
dinglicher oder persönlicher Natur
sepen , und wann die Couceffwn dazu
ercbeilc worden sei) .

Nagold , den 31 . Dez . 1853.
Königliches Oderamt.

Wieddeklnk.

Obrramtögerlchr Nagold.
E s f r i n g e n.

SrdrrldettlipuioatLott.
In der Ganlsache des Michael

Schmid,  Ziw .mermanns in Effringen,
wird die Kchuldenliquidatioii am

Freitag dem 20 . Januar 1854,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rarhhause daselbst vorge-
liommeu werden , wozu die Gläubiger
und Burgen unter dem Aiiüigen vorge-
iatcn werten , daß die Nichliiqnidiren-
den , so iveit ihre Forderungen nicht
aus den Gericklsakien bekannt und , in
der nächsten Gerichtssitzung durch Aus¬
schluß -Bescheid von der Messe ausge¬
schloffen werden , von den udngen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werten , daß sic hinsichtlich
ein s etwaigen Vergleichs , so >v e be¬
züglich der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegezenstälite und der
Bestätigung des Gürerpstegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse dei-
treten.

Nagold , den 17 . Dez . 1853.
Königl . Oberamtsgericht.

v . R o m.

Oberamtsgericht Nagold.
Alrenstaig Stadt.

Schttldenliquidatio » .
In der nachgenannien Gantsache

ist zur Schuldenliquivanon rc. Tag--
sahrr auf dis unlen bezeichnete Zcii

anberaumt , wozu die Gläubiger un¬
ter dem Aufügen vorgeladen wer¬
den , daß die Nichtliquibirenven , so
weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichisakien bekannt sind , am Schluffe
der Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wrrv angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der M qffegegenstände und der

' Bestätigung des Gürerpstegers der
, Mehrheit ihrer Klasse beitretcn,

Alt Johs . Botzen Hardt,  Färber
von Altenüaig Stadt,

Montag den 23 . Jamuar 1854,
Vormittags 10 Uhr,

^ aus dem Rathhans ui Altenstaig Stadt.
^ Nagold , den 19 . Dez . 1853.
! K . Oberamtsgericht.

v . Nom.

Oberamtsgiricht Nagold.
Sulz.

Schuldeuliquidation.
In der nrchgenannken Gantsach»

ist zur Schuldenliquidation rc. Tagfahrt
^aus die unten bezeichnete Zeit anbe-
! räumt , wozu die Gläubiger und Bür¬

gen unter dem Ansitzen Ungeladen
: werden , daß die Nichtliqmdirenden,
so weit ihre Forderungen man aus den
Gerichts -Akte» bekannt sink , am Schluß
der Liquidation durch Äusschlußbeschnd
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werten,  daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigung
deS Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpfle¬
gers der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.



MichaelD engl er , Schreiner von
Sulz,

Donnerstag den 19 . Januar 1854,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Sulz.
Nagold , den 12 . Dezbr 1853.

K . Oberamtsgericht,
v. Rom.

Gerlchtsnotariat Nagold.
Jfelshau  sen,

OveramtS Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Zn der außergerichtlich zu erledi,
genden Schuldensache des Andreas
Gutekunst,  Taglöhners , ist zur
Schuldenliquidakivn Tagfahrt auf

Samstag den 21 . Januar 1854
bestimmt . Die Gläubiger und Bür¬
gen , so wie überhaupt alle diejenigen,
welche Ansprüche an das vorhandene
Vermögen machen wollen,  werden
hiemit vorgeladen , bei dieser Verhand - !
lung

Vormittags 9 Uhr
auf dem Rathhaus zu Jfelshausen
persönlich oder durch gehörig Bevoll-
maa -tigte zu erscheinen , oder wenn
vorausstchtlich ihre Forderungen kei¬
nem Anstande unterliegen , durch Ein¬
reichung schriftlicher Rezesse zu liqui-
diren , und die Dokumente , worauf
sich die Forderungen , so wie die et¬
waigen Vorzugsrechte gründen , vor-
zulegcn . Von denjenigen Gläubigern,
welche schriftlich liquidircn , wird tm
Falle eines Vergleichs , so wie in
Hinsicht auf Genehmigung des Ver¬
kaufs der Liegenschaft angenommen,
daß sie der Mehrzahl der Gläubiger
ihrer Kategorien beikreten. Die nicht
angezeigt werdenden , diesseits un-
kannten Forderungen müssen bei der
Verweisung unberücksichtigt bleiben.

Den 14 . Dezember 1853.
K . Gerichtsnotariat Nagold

und
Gemeinderath Jfelshausen.

Amtsnotanat Altenstaig,
Warth,

Gerichtsbezirks Nagold.
Erster Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsache des

-j- Jakob Stoll,  gewesenen
Bauren in Warth,

werden oderamtsgenchtl -chem Aufträge
zu Folge nachstehende Realitäten , als:

Gebäude:
Vs an einem

zweistöckigen
Wohnhaus mit¬
ten im Dorf,

an einer zweikantigen Scheuer
beim HauS;

Gärten:
Vs Morgen 44,8 Ruthen hinter

oer Scheuer,
5,9 Ruthen beim Haus;

M ä h e f e 1 d:

Vs Morgen 15,0 Ruthen der un¬
tere Acker oder Waldhecke genannt,

Vs Morgen 45,3 Ruthen und
Vs Morgen 26,5 Ruthen bei den

Gärten,
Vs Morgen 41,5 Ruthen in ober«

Äeckern,
2/, Morgen 25,2 Ruthen in der

Strienze oder im untern Mad,
Morgen 38,2 Ruthen und

Vs Morgen 23,0 Ruthen bei den
Gärten , !

Vs Morgen 45,0 Ruthen und
*g Morgen 34,2 Ruthen der Häu¬

seracker,
Vz Morgen 27,9 Ruthen der un¬

tere Acker genannt;
A e ck e r:

Vs Morgen 47,5 Ruthen im Roth,
der Bergacker genannt,

Vs Morgen 7,5 Ruthen auf der
hohen Egart , am Ebershardter
Weg,

i/s Morgen 30,0 Ruthen in Fichten,
Vs Morgen 35,1 Ruthen allda,
Vs Morgen 25,8 Ruthen und
Vs Morgen 44,8 Ruthen im Hum-

melderg,
Vg Morgen 1,7 Ruthen und
6/s Morgen 37,7 Ruthen imWaa-

senacker,
46,7 Ruthen in Fichten,
'/s Morgen 26,0 Ruthen auf den

Aeckern, oder in Fichten,
r/g Morgen 1,5 Ruthen in Fichten,
Vs Morgen 43,1 Ruthen in Fickten,
5g Morgen 28,6 Ruthen im äußern

Steig;
'/g Morgen 29,5 Ruthen im Waa-

senacker,
44,9 Ruthen im Roth;

Wiesen:
Vs Morgen 28,8 Ruthen in See¬

wiesen;
Wald:

iVs Morgen 24,4 Ruthen im

Wärter Holz»
V« Morgen 5,4Ruthenj

und _
Vs Morgen 28,4 Ruthen allda;

Markung Ebershardt.
A e ck e r:

Vs Morgen 24,4 Ruthen auf der
Haide;

Wiesen:
Vs Morgen 30,3 Ruthen in Bait-

lens -Wiesen,
32,8 Ruthen und
Vs Morgen 11,3 Ruthen allda,

gemeinderäthiich zu 1344 fl. geschäzt,
am Samstag dem 21 . Januar 1854,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem RathhauS zu Warth zur
öffentlichen Versteigerung kommen,
wozu die Kausslustigen andurch ein-
geladen werden.

Altenstaig , den 13. Dez. 1853.
Königl Amtsnotariat.

Wullen.

Fürstlich v. Zell ' sches Rentamt.
V o l l m a r i i>g e n,

Oderamts Horb.
F r u ch t - LZe r k »r u f.

Am Montag dem 9. Januar k. I .,
Vormittags 10 Uhr,

werden aus der Kanzlei
der Unterzeichneten Stelle
von dem herrschaftlichen
Fruchtkasten dahier

150 Scheffel Dinkel,
150 Scheffel Haber und
100 Scheffel Gerste

im öffentlichen Aufstreich gegen baare
Bezahlung verkauft werten,  wozu
man Kaufsliedhaber einladet.

Den 24 . Dezember 1853.
Fürstlich v. Zeil ' scheS

Rentamt.
En g e l.

Hornberg,
Oberamls Calw.

Harzwald Verpachtung.
Da die hiesige Gemeinte die höhere

Genehmigung erhalten hat , ihren Ge-
meindewaid Bronncuderg von circa
65 Morgen , welcher bisher nur theil-
weise zu einem Harzwald denüzt wor¬
den ist, vollends ganz zu einem Harz¬
wald benützen zu dürfen , somit dieser
gut bestockte Wald angerissen wirb.

Der Harzertrag wrrd nun auf die
nächsten 5 Jahre an den Meistbieten¬
den vergeben werden , wozu man die



l

s

!!

Liebhaber zu einer öffentlichen Auf»
streichsverhandlung auf
Donnerstag den 12 . Januar 1654,

Morgens 10 Uhr,
auf das hiesige Ralhhaus einladet,
wo alsdann die näheren Bedingungen
bekannt gemacht werden.

Um genügende Bekanntmachung
werden die Herren Orlsvorsteher er.
sucht.

Den 29 . Dezember 1853.
Zm Auftrag:

Schultheiß Kübler.

Alten staig Stadt.
H v l z - V erkauf.

Nächsten Samstag den 7 . d . Mts .,
Vormittags 9 Uhr,

kommen auf hiesigem Rathhairs 152
Klafter tannenes Prügel¬

te Holz vom Stadtwald Prie-
_ ' men auf der Ebene an der

Fünfbronner Straße zur Versteigerung,
welche sich besonberS zur Köhlerei
eignen.

Den 2 . Januar 1854.
Aus Auftrag:

Stadtförster Gurr.

S chö n m ü n za ch.
Haber - Aufkauf

Ich bin beauftragt , im Laufe des
1854 ungefähr 50

dis 60 Scheffel guten
AHaber zu kaufen. Liefe-
Arungslustige wollen sich ent¬

weder in Person oder in
frankirtcn Briefen unter Angabe des
Preises und des Gewichtes per Schef-
sel wenden an

Carl M . Leo,
Posthalter.

Monats Januar

Stadt Alten  staig.
Lieaenfchafts - und svärberei-

Werkauf.
In der Ganlsache des

Alt Johannes Bozen Hardt,
FärderS dahier,

kommt oberamtsgerichrlichem Auftrag
zu Folge am

Samstag dem 21 . Januar 1854,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem RathhauS zum Verkauf.
Gebäude:

Vi an einem dreistöckigen
Wohnhaus bei der untern
Lohmühle , W,1M

Anschlag . . . 500 fl.,

die Hälfte an einer Fär
berei -Werkstatt am Mühl - Mn
back,

Anschlag . . - 150 fl. ,
an einer neuerbauten Scheuer

am Mühlbach,
Anschlag . . . 75 fl. ;

Garten:
5 Ruthen 57 Schuh neu Meß

Gras - und Küchegarten bei der
untern Lnhmühle,

Anschlag . - 20 fl. ;
M ä h e f e l d:

1/2  Viertel 3 ^ Ruthen in der
Pfaffenhalde,

Anschlag . . . 33 fl.,
2 Viertel lO '/z Ruthen auf der !

äußern Reutle , -
Anschlag . - . 100 fl.,!

32 Ruthen im Helle, j
Anschlag . . . 60 fl. ; !

Wiese:
die Hälfte an
3 >/2 Viertel 15 Ruthen in Walk

wlesen,
Anschlag . . . 200 fl »

Auf Egenhauser Markung.
Ackerzelg Bösingeu:

die Hälfte an
3 Viertel im Trögelsbach,

Anschlag . . « 75 fl., .
die Hälfte an
1 Morgen l '/z Viertel im Trö¬

gelsbach,
Anicdlaa . . - 150 fl. !

Wiesen und Mähefelb:
2 '/z Viertel V. Ruthen in der

Pfaffenhalde,
Anschlag . . . 170 fl. ;

Mähefeld:
2 */2 Viertel 10 /̂g Ruthen im Al-

tenstaiger Wald,
Anschlag . . . 115 fl. ;

Auf Ueberberger Markung:
6/g Morgen 26,4 Ruthen Acker im

Hesscnteuch,
Anschlag . . . 80 fl.

Kaufsliebhaber — auswärtige mir
obrigkeitlichen Prädikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen — werden
mit dem Bemerken eingeladen , daß
die Zahlungs -Bedingungen billig ge¬
stellt sind, indem blos ^ des Kauf-
sLillings beim gerichtlichen Erkenm-
niß die weiteren ^ aber in Jahres¬
zielern bezahlt werben müssen.

Den 22 . Dezember 1853.
Stadtschultheißenamt.

Speidel.
Na  g 0 l d.

Empfehlung.
Von Litzen -Schuhen , Filz - und

Haarfohlen erhielt ich eine neue
Sendung und kann solche billigst ab-
geden. Gustav Gmelin.

Nagold.
Rouleaux mit schönen Landschaften

im Preise von 1 fl. .45 kr. per Stück
sind angekommen bei ' G . Zaiser.

Nagold.
Vom ersten Januar 1854 an beginnt in der Weise der Zeitpredigten

folgendes , durch die gegenwärtigen kirchlichen Verhältnisse dringend gebotene
Unternehmen:Unternehmen

füS - errtfcher Prediger
Eine Sammlung

von

Dekenntniss - Predigten
über alle

Unterscheidungslehren der evangelisch -lutherischen Kirche.
In Verbindung mit vielen Freunden

herausgcgeben
von

C . A . Staudenmeyer,
Stadtpfarrer in Güglingen.

Diese Predigten erscheinen jeden Sonn - und Festtag in groß Oktav
auf schönem Papier , mit möglichst großem Druck , und kostet jede Predigt
einen Kreuzer.

Bestellungen übernimmt die
Buchhandlung von G . Zaiser.



H a i t e r b a ch.
Wirthschakt zu verkaufen.
AlterS halber und da ick selbst kein

Bierbrauer bin, so bin ich gesonnen,
meine Wirtschaft zur Gönne hier,
m>5 dingllchem Recht , Branntwein-

und Bierbrauerei zu
verkaufen , wobei ein
Rohr - Brunnen izn

' BierhauS , den man
überall hinrichten kann , sogar in die
Kühlstande , auch zum Bier ist Vor¬
richtung getroffen , daß es bis auf
die Kühle und btS in den Keller ge¬
leitet werden kann , alle Bequemlich¬
keit darbietet , überhaupt ist das ganze
Allwesen gal eingerichtet , wobei drei
Keller , auch hinlangliHe Stallungen,
hinter und vor dem
HagSHofraumundzu - A
nächst ein Küchegarten , MM
Kugelbahn und Baum - AsäÄ
schule, dabei ein schöner Baumgarten,
i/ach vorn eine wohlgebaute , hinläng¬

lich große Scheuer und Schopf
daneben, anstoßend eine ziem¬

lich große Hauswicse , auch ist
hinlänglich Raum zur Wirtschaft im
Haus , mit einem Tanzsaal . Auf die¬
sem Anwesen , wenn cs einer selbst
umtreiben kann , findet einer sein gutes
Auskommen , auch zieht sich eine fre¬
quente Straße nach Altenstaig und
Pfalzgräfcnweiler vorbei ; es können
auch Güter und sonstige Wirtschafts¬
gerätschaften aller Art in Kaufgegeden
werden . Wer Lust hat , kann täglich
mit mir einen Kauf abschlicßcn.

Den 12 . Dezember 1853.
Wundarzt und Geburtshelfer

Sönnenwirth Canz.

Nag o l b.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

DM Gebet des HewN
m

Morgen und Abendgebeten
für

alle Tage l,g der Woche»
Preis 3 kr.

_ ^ Buchhandlung von G . Zaiser.

Et>inarin - en - Oel , ^
> ^ r Lonservirunz nne Verschönerung des Haarwuchses,

ü Flasche mit Gebrauchs -Anweisung 36 kr.

Kräuter - Pomade,
'zur Wiedererweckung und Stärkung des Haarwuchses/!

>" Krause nur Gebrauchs .Anweisung 36 kr.
Die lkr . Hartu ng ' sche n Haarwuchsmittel unterscheiden

sich durch ihre bewährten ausgezeichneten Eigenschaften und durch ihren
wohlkeilen Preis kehr vorteilhaft von den so vielfach anzepriesenen Macas-
sar -, Klettenwurzel -, und all den verschiedenen anderen Haarölen und Haar¬
pomaden , und können ionack mu vollem Rechte als das Inerte und Billigste
in diesem Genre gewissenhaft empfohlen werken . Ausführliche Prospekte
werden gratis verabre .chi und die Mittel selbst m Nagold acht und unver-
fälzcht nur allein ve rkauft in der Buchhandlung von G . Zaiser.

, N a g o l

D -' mrr § L
und der

Fnrfteuthnmer Moldau und Wallachei,
nebst

besonderem Kärtchen der Dardanellen
und des Bosporus,

Preis 18 kr. ,
ist ŝo eben angekommen und zu haben in der

Buchhandlung von G . Kaiser.

Nazolder wöchentliche .erÜ̂ i- ,

Frucht - !
Gattungen . ^höchster.

Preis

mittlerer. ^niederer.

Verkauft
wurden:

Erlös . .

st. kr. fl. . kr. st. kr. Sä,. lL»r. st- kr.
Dtnkcl,ne«.1Sch. 11 18 11 ! 6 10 30 104 8 1182
Dinkel, alt . „ ! — — — — —
Kernen . , , _ _ — — — —
Haber . . , 7 50 7 ! 24 7 12 ri — 155 28
Gerste . . , 18 40 18 i 2 17 54 s 1 164 30
Muhlsrncht . ^ — — — — —
Bohnen 1 Sr. 2 42 2 j 35 2 38 2 —- Zo
Weizen . , 5 20 3 ! 14 3 — 2 — öl öl)
Roggen . „ — — 2 j 22 — — — 4 g 28
Wiaeu . . ,
l^rbscn . . , 2 45 2 ! 43 2 42 1 3 2S, 54
Linsen . . » 3 _ 2 ! 51 2 42 — 2 ö 42
Liiis. Gerste » - i — 1 j 50 — — -. 4 7 20
Pog -.Waizen. —. i — — ! — — — —

Drod - Preise.
4 Ltd . .kkcrncnbro » . 22 kr.
4 Lchwarzoroo . 20
1 Wert a 3 Lth . 3 Qt >. 1 „

I reis  ch- P ret  s e.
Pid . Ochsensteisch . — „

„ Ninvsteisch . . 9 .
» Hammelfleisch . 6 ,
„ .italbil - isch . . 8 .
» SchivemestetsH,

abgezogen . . 10 »
unabgezogen . 13 „

Feit -Preise.
„ Schweine - schmalz 24 „
„ Rmvscvmaiz . . 23 .
. Butter . . . .18 .,,

ei Psd . Lichter,gegoffcne 24kr.
!!l Pfd . Lichter,gezogene 23 !r.
1 Pfd . Seif - . . 18k! .

Holz - Preise.
Büdssiteil . 1- breit:

rauve . . 30 — 38 kr.
balbfaubcre . 40 „
blinde . . . 54 „

Bretter . I ' br . 16 — 18 „
, S— 1» ' br . . 14 ,

Rabmcnschenkel 10 — 12 „
Latten . . . . 3 — 4 „
Äl . Buchenholz:

vr . Ächie 13 st. . 12
geüößr . 13 st. — „

.ktl. Tannenholz:
pr . Achse . 8 st 30 „
geflößt . . 6 st. 30 „

Nedigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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^ ü. 3. V.
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